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Vorwort zur 2. Auflage

Die zweite Auflage dieses Buches knüpft inhaltlich an das Erfolgskonzept seines
Vorgängers an. Neueste gesetzliche Entwicklungen und Fortschritte werden the-
matisiert und in Aussicht gestellte Novellierungsbestrebungen ebenso behandelt,
wie die jüngeren und jüngsten Entwicklungen und Änderungen innerhalb der
nationalen und europäischen Rechtsprechung.

Die überarbeitete Fassung berücksichtigt bereits das in jüngerer Zeit in Kraft ge-
tretene Gesetz zur Modernisierung des Vergaberechts als wesentlichen Bestand-
teil auf dem Weg zu einer Vereinfachung des Vergaberechts. Dem Leser wird ein
Überblick verschafft über die wichtigsten Änderungen im Rahmen europaweiter
Vergabeverfahren, insbesondere die Auswirkungen der Gesetzesnovellierung im
Hinblick auf die De-facto-Vergabe, Investorenauswahlverfahren und die inter-
kommunale Zusammenarbeit.

Die zweite Auflage liefert zudem eine Darstellung der bereits verabschiedeten
Neuerungen in den jeweiligen Verdingungsordnungen sowie der Vergabeverord-
nung als maßgebliche Schnittstelle zwischen VOB/A 2009, VOL/A 2009 und
VOF 2009 auf der einen und den Vorschriften des 4. Teils des GWB auf der an-
deren Seite.

Die im Rahmen der ersten Auflage dieses Buches aufgezeigten Entwicklungen in
der nationalen und europäischen höchstrichterlichen Rechtsprechung werden
fortgeführt und um aktuelle Judikate ergänzt. So finden die neuesten Entschei-
dungen des Europäischen Gerichtshofs zur Grundstücksveräußerung sowie zur
Frage der Unverzüglichkeit der Rüge ebenso Berücksichtigung wie die aktuells-
ten Reaktionen der Vergabekammern zur Problematik des § 107 Abs. 3 Nr. 1
GWB.

Wie die vorangegangene Auflage zeichnet sich auch die zweite Auflage durch
eine praxisnahe Problembehandlung mit Darstellung von Beispielsfällen und hilf-
reichen Praxistipps aus.

Mit diesem Buch erhält der Leser Einblick in die dynamischen Entwicklungen
des öffentlichen Auftragswesens und befindet sich somit stets am Puls der Zeit.

Neckargemünd, im April 2010 Die Verfasser
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Vorwort zur 1. Auflage

Die öffentliche Hand, also Bund, Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände und
deren Eigenbetriebe, haben einen erheblichen Bedarf an Bauleistungen, Gütern
und Dienstleistungen. Dem Wert nach schwanken diese Aufträge von wenigen
Euro, etwa für Schreibpapier, bis hin zu Milliardenbeträgen für große Bauvorha-
ben. Das geschätzte Vergabevolumen – in Deutschland etwa 700 Mrd.? – be-
schreibt nur unvollständig die Dimension, mit der die öffentliche Hand als Nach-
frager am Marktgeschehen teilnimmt und Teilmärkte durch ihre Nachfrage
bestimmt, wie z.B. im Straßenbau und bei der Personenbeförderung im öffent-
lichen Nahverkehr. Ihren Bedarf deckt die öffentliche Hand nicht durch hoheit-
liches Handeln, sondern sie bedient sich wie jedes Unternehmen eines privat-
rechtlichen Vertrages. Sie hat dabei in Deutschland keine Sonderrechte, sondern
zusätzliche Pflichten aus dem Haushaltsrecht (Wirtschaftlichkeit und Sparsam-
keit), dem EG – Recht (fairer Wettbewerb im EU – Binnenmarkt) für das Be-
schaffungsverfahren, aus dem Vertragsrecht nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch
(BGB) sowie aus sonstigem Recht (u.a. Kartell- und Wettbewerbsrecht). Verträge
sind alle möglichen Formen des BGB (hauptsächlich Kauf-, Miet-, Dienst-,
Werk-, Werklieferungsvertrag). Während ein Privatunternehmen eigenen wirt-
schaftlichen Interessen und der Privatautonomie folgend dort einkauft, wo es das
für richtig hält, sind der öffentlichen Hand Regeln auferlegt, da es sich bei den
zur Verfügung stehenden Finanzmitteln um Abgaben und Steuermittel handelt,
mit denen sparsam und wirtschaftlich umzugehen ist. Daraus abgeleitet erwartet
die Wirtschaft, dass öffentliche Aufträge im fairen und offenen Wettbewerb ver-
geben werden und allen Unternehmen die Möglichkeit der Beteiligung einge-
räumt wird. Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sowie Transparenz, Gleichbe-
handlung und Diskriminierungsverbot als Gebote für einen funktionalen
Wettbewerb prägen das Vergabegeschehen und sind die Kriterien eines Suchpro-
zesses am Markt. Der Sicherstellung dieses fairen Vergabeprozesses dient eine
Reihe von Vorschriften. Sie wurden zwar in erster Linie als Regelungen für den
öffentlichen Auftraggeber entwickelt und werden im Rahmen der gesetzlichen
oder freiwilligen Bindung entsprechend angewandt, gleichwohl ist die Kenntnis
der Vergaberegeln und deren Wirken im Ausschreibungsprozess von zentraler
Bedeutung für die sich um öffentliche Aufträge bewerbende Wirtschaft, zumal
das traditionelle deutsche Vergaberecht durch europarechtliche weltweit wirken-
de Vergaberichtlinien stark beeinflusst ist.

Nun gibt es aber auch Ausnahmen von dem Anwendungsbereich dieser Normen.
Wenn diese Ausnahmen einschlägig sind, kann der Öffentliche Auftraggeber
Verträge nach den rein privatwirtschaftlichen Regelungen treffen und muss nicht
die oben genannten Bestimmungen beachten. Es gibt somit eine öffentliche Ver-
gabe mit weniger Vergaberecht oder sogar ohne Vergaberecht. Ziel dieses Buches
ist es, Anwendungsbereich und Grenzen der rechtlich erlaubten öffentlichen
Auftragsvergabe ohne Einhaltung der ansonsten einschlägigen Vergaberechtsre-
gelungen aufzuzeigen.

Neckargemünd, im September 2006 Die Verfasser
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